
Am 24. Juli beginnen in 
Hamburg die Sommerferi-
en und damit die Zeit, in 
der Kinder und Jugendliche 
mit ihren Familien in Urlaub 
fahren, an Ferienfreizeiten 
teilnehmen, sich mit Freun-
den treffen, Sport treiben 
und vieles Weiteres mehr. 
Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder den Hamburger Fe-
rienpass, der schon an den 
Schulen ausgeteilt wurde. 
Dieser wurde 1969 das ers-
te Mal verteilt und erfreut 

sich großer Beliebtheit.  Der 
Ferienpass gilt für das ge-
samte Schuljahr 2025/26 
und bietet eine Vielzahl von 
Angeboten wie Sportkur-

se, Mal- und Bastelkurse, 
Sprachcamps, Zeltlager, 
Reiterferien und vieles 
mehr. Der Ferienpass, bei 
dessen Vorlage es auch 
Ermäßigungen bei vielen 
Veranstaltungen gibt, kann 
im Internet heruntergela-
den werden und ist auch 

in Schulen, im JIZ-Infola-
den, in den Kundenzentren, 
bei Jugendämtern, in den 
Bücherhallen und in den 
Hamburger Budni-Filialen 
erhältlich.
Lesen Sie den ausführli-
chen Bericht im Innenteil 
auf Seite 8

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
FAX 832 28 61

16.07.2025 · 70. Jahrgang

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9

SPORTS-CLUB.DE

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 €
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN
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� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Auch die Feuerwehr feierte mit…

Am letzten Samstag feierten die verschiedenen Vereine, Institutionen und Parteien ein schönes und 
ausgewogenes Fest an der Flurstraße vor der neuen Schule. Die Freiwillige Feuerwehr Lurup war 
auch dabei. Lesen Sie den großen Bildbericht auf der letzten Seite dieser Ausgabe. RESTAURANT

PETER’S BISTRO
- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Frisch gebratene Dorade
mit mediterranem Gemüse
dazu Rosmarinkartoffeln 22,50 €

Mixed Grillteller
2 verschiedene Medaillons (Rind & Pute),          
Grillwurst und Speck auf Currytunke
mit Bratkartoffeln 22,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Pfifferlingszeit: Genießen Sie 
unsere köstlichen Pfifferlingsgerichte.

Klimafreundliche Wärme für Schenefeld: 
Wärmeversorgung Schenefeld im Fokus
der Kommunalen Wärmeplanung
Wie werden wir zukünftig heizen – dieses Thema be-
wegt immer mehr Menschen, auch hier in Schenefeld. 
Als Wärmeversorgung Schenefeld (WVS) ist es unser 
Ziel, die Bürgerinnen und Bürger der Stadt mit nachhal-
tiger Wärme zu einem attraktiven Preis-Leistungsver-
hältnis zu versorgen. WVS ist ein Gemeinschaftsunter-
nehmen der Stadt Schenefeld und der SERVICE plus 
GmbH Neumünster.

Mit einem Versorgungsbereich, der Wohnungen,  
öffentliche Gebäude und Gewerbe in Schenefeld um-
fasst und ca. 2500 Einheiten bedient, ist die WVS der 
größte Wärmelieferant in der Stadt. Durch sechs Wär-
menetze, von denen drei an das Verbundsystem Ham-
burg West angeschlossen sind, wird die Wärme zuver-
lässig und effizient verteilt.

Im Rahmen der aktuellen Kommunalen Wärmeplanung 
engagiert sich die WVS aktiv für eine nachhaltige Ent-
wicklung. Eine geplante Erweiterung des Fernwärme-
netzes soll die Versorgungssicherheit weiter stärken und 
umweltfreundliche Energie für die Zukunft gewährleisten.

Wärmeversorgung Schenefeld GmbH
Dipl.-Ing. Architekt Knud Bassin

Tel. 0162-1637129
knud.bassin@Waermeversorgung-schenefeld.de

Holstenplatz 3-5 · 22869 Schenefeld

Ricarda feierte 25-jähriges 
Praxisjubiläum Seite 8

Großes Sportfest im Luruper 
Stadion Seite 12

Große Sommeraktion im 
Born Center Seite 7

HSV-Sport

Willkommen in Griechenland!
Speisen auf der Sommerterrasse

Mittagstisch ab 11,50 € (auch außer Haus zum Mitnehmen!)
und viele leckere Gerichte stehen auf unserer Karte zur Auswahl

Reservierungen möglich!
Öffnungszeiten: 

Dienstag – Samstag von 12 bis 15 Uhr und 17 bis 21.30 Uhr
Sonntag & Feiertag von 12 bis 21.30 Uhr

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: 

Der Hamburger Ferienpass ist da!



Am 24. Juli beginnen in 
Hamburg die Sommerferi-
en und damit die Zeit, in 
der Kinder und Jugendliche 
mit ihren Familien in Urlaub 
fahren, an Ferienfreizeiten 
teilnehmen, sich mit Freun-
den treffen, Sport treiben 
und vieles Weiteres mehr. 
Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder den Hamburger Fe-
rienpass, der schon an den 
Schulen ausgeteilt wurde. 
Dieser wurde 1969 das ers-
te Mal verteilt und erfreut 

sich großer Beliebtheit.  Der 
Ferienpass gilt für das ge-
samte Schuljahr 2025/26 
und bietet eine Vielzahl von 
Angeboten wie Sportkur-

se, Mal- und Bastelkurse, 
Sprachcamps, Zeltlager, 
Reiterferien und vieles 
mehr. Der Ferienpass, bei 
dessen Vorlage es auch 
Ermäßigungen bei vielen 
Veranstaltungen gibt, kann 
im Internet heruntergela-
den werden und ist auch 

in Schulen, im JIZ-Infola-
den, in den Kundenzentren, 
bei Jugendämtern, in den 
Bücherhallen und in den 
Hamburger Budni-Filialen 
erhältlich.
Lesen Sie den ausführli-
chen Bericht im Innenteil 
auf Seite 8

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld
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� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

16.07.2025 · 70. Jahrgang

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9

SPORTS-CLUB.DE

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 €
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN
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� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Auch die Feuerwehr feierte mit…

Am letzten Samstag feierten die verschiedenen Vereine, Institutionen und Parteien ein schönes und 
ausgewogenes Fest an der Flurstraße vor der neuen Schule. Die Freiwillige Feuerwehr Lurup war 
auch dabei. Lesen Sie den großen Bildbericht auf der letzten Seite dieser Ausgabe. RESTAURANT

PETER’S BISTRO
- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Frisch gebratene Dorade
mit mediterranem Gemüse
dazu Rosmarinkartoffeln 22,50 €

Mixed Grillteller
2 verschiedene Medaillons (Rind & Pute),          
Grillwurst und Speck auf Currytunke
mit Bratkartoffeln 22,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Pfifferlingszeit: Genießen Sie 
unsere köstlichen Pfifferlingsgerichte.

Klimafreundliche Wärme für Schenefeld: 
Wärmeversorgung Schenefeld im Fokus
der Kommunalen Wärmeplanung
Wie werden wir zukünftig heizen – dieses Thema be-
wegt immer mehr Menschen, auch hier in Schenefeld. 
Als Wärmeversorgung Schenefeld (WVS) ist es unser 
Ziel, die Bürgerinnen und Bürger der Stadt mit nachhal-
tiger Wärme zu einem attraktiven Preis-Leistungsver-
hältnis zu versorgen. WVS ist ein Gemeinschaftsunter-
nehmen der Stadt Schenefeld und der SERVICE plus 
GmbH Neumünster.

Mit einem Versorgungsbereich, der Wohnungen,  
öffentliche Gebäude und Gewerbe in Schenefeld um-
fasst und ca. 2500 Einheiten bedient, ist die WVS der 
größte Wärmelieferant in der Stadt. Durch sechs Wär-
menetze, von denen drei an das Verbundsystem Ham-
burg West angeschlossen sind, wird die Wärme zuver-
lässig und effizient verteilt.

Im Rahmen der aktuellen Kommunalen Wärmeplanung 
engagiert sich die WVS aktiv für eine nachhaltige Ent-
wicklung. Eine geplante Erweiterung des Fernwärme-
netzes soll die Versorgungssicherheit weiter stärken und 
umweltfreundliche Energie für die Zukunft gewährleisten.

Wärmeversorgung Schenefeld GmbH
Dipl.-Ing. Architekt Knud Bassin

Tel. 0162-1637129
knud.bassin@Waermeversorgung-schenefeld.de

Holstenplatz 3-5 · 22869 Schenefeld

Ricarda feierte 25-jähriges 
Praxisjubiläum Seite 8

Großes Sportfest im Luruper 
Stadion Seite 12

Große Sommeraktion im 
Born Center Seite 7

HSV-Sport

Willkommen in Griechenland!
Speisen auf der Sommerterrasse

Mittagstisch ab 11,50 € (auch außer Haus zum Mitnehmen!)
und viele leckere Gerichte stehen auf unserer Karte zur Auswahl

Reservierungen möglich!
Öffnungszeiten: 

Dienstag – Samstag von 12 bis 15 Uhr und 17 bis 21.30 Uhr
Sonntag & Feiertag von 12 bis 21.30 Uhr

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: 

Der Hamburger Ferienpass ist da!



Auf dem Juks-Gelände am 
Osterbrooksweg und auf der 
Düpenau wird am Sonntag, 
den 20. Juli 2025, wird zum 
8. Mal das beliebte Enten-
rennen gefeiert, ein Event, 
das in den letzten Jahren 
viele Familien anlockte. Ein 
buntes Programm sorgt für 
den Erfolg.
2000 nummerierte Quiet-
sche-Enten schwimmen um 
tolle Preise um die Wette. 
Dabei müssen die kleinen 
gelben Enten ihr Können 
unter Beweis stellen; die 
Düpenau, bekannt für die 
schmale Wasserführung, 
stellt eine hohe Herausfor-
derung für die Entenkon-
kurrenz dar. Überholmanö-
ver sind äußerst schwierig, 
da haben nur die beharr-
lichsten Quietsche-En-
ten eine Chance auf einen 
Gewinn. Die Veranstaltung 
findet unter der Schirm-
herrschaft von Schenefelds 
Bürgermeisterin Christiane 
Küchenhof statt. 
Egal ob jung oder alt, jeder 
kann durch den Kauf der 
„Enten-Lose“ für den Preis 
von 5 Euro pro Los am Sche-

nefelder Entenrennen teil-
nehmen. Es können beliebig 
viele Enten-Lose erworben 
werden. Jede Renn-Ente hat 
entsprechend des Loses ei-

ne individuelle Nummer. Auf 
die Sieger-Enten warten at-
traktive Preise.
Der Vorverkauf der Enten-
lose startete bereits am 
12. Juni auf dem Schene-
felder Wochenmarkt. Die 
Verkaufsstellen findet man 
auf der Homepage enten-

rennen-schenefeld.de. - Mit 
dem Erlös aus der Veran-
staltung werden soziale Kin-
der- und Jugendprojekte in 
Schenefeld wie zum Beispiel 
das Projekt JUKSHAUSEN, 
die Jugendfeuerwehr sowie 
die vier Schulvereine Sche-
nefelds gefördert.

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61
16.07.2025 · 70. Jahrgang

Start zum beliebten 
Schenefelder Entenrennen

Ricarda feierte 25-jähriges 
Praxisjubiläum Seite 8

Großes Sportfest im Luruper 
Stadion Seite 12

Große Sommeraktion im 
Born Center Seite 7

Klimafreundliche Wärme für Schenefeld: 
Wärmeversorgung Schenefeld im Fokus
der Kommunalen Wärmeplanung
Wie werden wir zukünftig heizen – dieses Thema be-
wegt immer mehr Menschen, auch hier in Schenefeld. 
Als Wärmeversorgung Schenefeld (WVS) ist es unser 
Ziel, die Bürgerinnen und Bürger der Stadt mit nachhal-
tiger Wärme zu einem attraktiven Preis-Leistungsver-
hältnis zu versorgen. WVS ist ein Gemeinschaftsunter-
nehmen der Stadt Schenefeld und der SERVICE plus 
GmbH Neumünster.

Mit einem Versorgungsbereich, der Wohnungen,  
öffentliche Gebäude und Gewerbe in Schenefeld um-
fasst und ca. 2500 Einheiten bedient, ist die WVS der 
größte Wärmelieferant in der Stadt. Durch sechs Wär-
menetze, von denen drei an das Verbundsystem Ham-
burg West angeschlossen sind, wird die Wärme zuver-
lässig und effizient verteilt.

Im Rahmen der aktuellen Kommunalen Wärmeplanung 
engagiert sich die WVS aktiv für eine nachhaltige Ent-
wicklung. Eine geplante Erweiterung des Fernwärme-
netzes soll die Versorgungssicherheit weiter stärken und 
umweltfreundliche Energie für die Zukunft gewährleisten.

Wärmeversorgung Schenefeld GmbH
Dipl.-Ing. Architekt Knud Bassin

Tel. 0162-1637129
knud.bassin@Waermeversorgung-schenefeld.de

Holstenplatz 3-5 · 22869 Schenefeld

HSV-Sport

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9

SPORTS-CLUB.DE

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 €
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN
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� Aluminiumrollläden 
� Umrüstungen 
� Fenster- u. Türsicherungen

� Fenstergitter 
� Türscherengitter 
� Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

� Fenstergitter

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Frisch gebratene Dorade
mit mediterranem Gemüse
dazu Rosmarinkartoffeln 22,50 €

Mixed Grillteller
2 verschiedene Medaillons (Rind & Pute),          
Grillwurst und Speck auf Currytunke
mit Bratkartoffeln 22,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Pfifferlingszeit: Genießen Sie 
unsere köstlichen Pfifferlingsgerichte.

Willkommen in Griechenland!
Speisen auf der Sommerterrasse

Mittagstisch ab 11,50 € (auch außer Haus zum Mitnehmen!)
und viele leckere Gerichte stehen auf unserer Karte zur Auswahl

Reservierungen möglich!
Öffnungszeiten: 

Dienstag – Samstag von 12 bis 15 Uhr und 17 bis 21.30 Uhr
Sonntag & Feiertag von 12 bis 21.30 Uhr

Tschüss Schule ...

Lesen Sie den ausführlichen Bericht im Innenteil dieser Ausgabe  auf Seite 5



Am 4. Juli 2025 verwandelte 
sich der Schulhof am Goosa-
cker in ein buntes Festgelände, 
als das jährliche Sommerfest 
stattfand. Das Highlight des 
Tages war zweifellos die be-
eindruckende 24 Meter lange 
Hüpfburg, die Kinder und Ju-
gendliche gleichermaßen be-
geisterte.
Ein Eiswagen sorgte für die 
nötige Abkühlung an diesem 
sonnigen Tag und ein reichhalti-
ges Buffet wurde vom Elternrat 
organisiert.
Neben den kulinarischen Ge-
nüssen gab es zahlreiche wei-
tere Attraktionen. Besonders 
beeindruckend waren die Auf-
führungen der Ergebnisse aus 
den Kursen Hip-Hop, Akroba-
tik-Zirkus, Waveboard und In-
liner. Die jungen Talente zeigten 
ihr Können und ernteten dafür 
viel Applaus.
Sehr beliebt waren das Kinder-
schminken, bei dem die kleinen 
Besucher in fantasievolle Figu-
ren verwandelt wurden und der 
Basar des Kooperationspart-
ners Elbkinder. Dieser trug auch 
dazu bei, die Kasse für zukünf-
tige Ausfl üge und besondere 
Aktionen aufzustocken.

Das Sommerfest 2025 war ein 
großes gemeinsames Fest und 
wird allen Beteiligten sicherlich 
noch lange in Erinnerung blei-

ben. Ein großes Dankeschön an 
alle Helfer und Organisatoren, 
die diesen wunderbaren Tag 
möglich gemacht haben!

EE iinnkkaauuffeenn  iinn
AAlltt--OOssddoorrff

Seite 2 ·  Nr. 2025/29

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10,89
Mittwoch: Osdorfer feine und 

grobe Bratwurst 1 kg 14.19
Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90

Gemischtes Hack 1 kg 12.90
Freitag und Rinderfilet-Spitzen 
Samstag: natur oder mariniert 100g 4.99

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Lammfilet 100g 2.99
Hähnchenkeule, ausgelöst 100g 2.19
Rinderbraten 100g 1.99
Schweinebauch 100g 1.64
Im Aufschnitt:
Honigschinken

je 100g 2.63Burgunderbraten
Schweinebraten

Liebe Kunden,
Transparenz und Fairness ist uns wichtig, deshalb konnten

wir durch gutes wirtschaftliches Handeln die Preise senken.
Ihr Radbruch-Team 

Bitte vormerken: In den Sommerferien
Mittwochnachmittag geschlossen

23.7., 30.7., 6.8., 13.8., 20.8., 27.8., 3.9. und 10.9.2025
!

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Das Projekt Mittel & Wege – Perspektiven 
60+ Osdorf knüpft Netzwerke!
Seit gut zwei Jahren ist das 
vom Europäischen Sozialfonds 
fi nanzierte Projekt in Osdorf 
aktiv und hat damit die Hälfte 
der Laufzeit noch vor sich. Zwi-
schenzeitlich wurden vielfältige 
Angebote und Formate auf den 
Weg gebracht, viele Menschen 
der Zielgruppe 60+ in Osdorf 
und umliegenden Stadtteilen 
erreicht. Ein Schwerpunkt des 
Projekts ist es, Menschen ab 60 
zusammenzubringen, die sich 
in der Übergangsphase vom 
Beruf zur Rente befi nden. Auf 
diese Weise wird der Gefahr 
von Einsamkeit und Isolation 
etwas entgegengesetzt.
Herzstück dieses Anliegens ist 
das Begegnungsformat „Ana-
loge Aktionsplattform 60+ Os-
dorf“. Das sind monatlich statt-
fi ndende, offene Treffen zum 
Kennenlernen, zum gemeinsa-
men Abendbrot essen und für 
Verabredungen zu Aktivitäten, 
die mit anderen Menschen ein-
fach mehr Freude machen. Es 
gibt Infos aus dem Stadtteil und 
oft einen thematischen Impuls 
mit Austausch und Diskussion. 
Im integrierten Themen-Café 
können eigeninitiativ Projekte 
oder Aktivitäten geplant wer-
den. Stefanie Janssen und Silke 
Schaffer, die beiden Koordina-
torinnen, moderieren und un-
terstützen bei der Umsetzung. 
Die nächsten Treffen fi nden am 
16. Juli und am 20. August statt, 
jeweils von 18 bis 20 Uhr in St. 
Simeon, Dörpfeldstr. 58. Ein-
fach spontan vorbeischauen! 

Vernetzung ist überhaupt ein 
wichtiges Thema. In zwei wei-
teren Formaten werden Men-
schen und Institutionen in Kon-
takt gebracht: 
Das Nachbarschafts(hilfe)Netz 
Osdorf ist eine Anlaufstelle 
insbesondere für Menschen 
60+, die ehrenamtlich nach-
barschaftliche Unterstützung 
anbieten möchten – oder selbst 
ab und an Unterstützung be-
nötigen. Infos, Austausch und 
Input gibt es bei unserem 2. 
Treffen am Donnerstag, den 

17.07.25 von 18.30 bis 20.30 
Uhr, Dörpfeldstr. 58. Anmel-
dung bei Stefanie Janssen.
Das Netzwerk 60+ in Osdorf 
fördert Austausch und Vernet-
zung von Profi s (nicht nur) in 
der Arbeit 60+ als auch interes-
siert Menschen der Zielgruppe 
60+ aus Osdorf und Umgebung. 
Nächstes Treffen: Mittwoch, 
23.07.25 von 14 bis 16 Uhr 
im AWO Aktiv-Treff, Bornheide 
76e. Anmeldung bei Stefanie 
Janssen!
Die laufenden Angebote sind 

zu erfahren über die Home-
pages von St. Simeon (www.
st-simeon-osdorf.de/) und Ver-
anstaltungskalender Osdorfer 
Born (www.osdorfer-born.de). 
Unsere Programme liegen u. A. 
im Gemeindehaus St. Simeon, 
im Bürgerhaus Bornheide und 
der HASPA im EEZ aus.

Kontakt und Information:
Silke Schaffer | schaffer@st-si-
meon-osdorf.de | 0170 6357 212
Stefanie Janssen | janssen@dia-
konie-hamburg.de | 040 30620 339

Sommerfest der Grundschule Goosacker: 

Ein Tag voller Spaß und Gemeinschaft

De Elbschippers - der vermutlich 
kleinste Shanty-Chor Hamburgs

Maritime Stimmung kommt 
mit Liedern in Begleitung von 
Akkordeon und Gitarre sowie 
Döntjes von der Waterkant 
auf dem Heidbarghof auf!
Der lütte, fröhliche und san-
gesfreudige Shanty-Chor 
aus Hamburg, bestehend 
aus Klaus, Gerhard, Ottmar, 
Federico und Uli, steht für 
die Leidenschaft der mariti-
men Unterhaltung zu Land 
und zu Wasser. 
Der Hafengeburtstag Ham-
burg, das Segelschulschiff 
Sedov, das Segelschulschiff 
Krusenstern, das Bergedor-
fer Hafenfest, die NDR Nord-
tour waren nur einige der 
bisherigen Ankerplätze auf 

der Route dieser herzigen 
Truppe.
Mit viel Erfahrung, der See 
im Blut und einer riesengro-
ßen Freude an maritimen 
Begegnungen erheitern „De 
Elbschippers“ und nehmen 
die Gäste schwungvoll und 
beherzt mit auf Ihre musika-
lische Reise. 
Voller Herzblut bringen „De 
Elbschippers“ die Osdorfer 
am Samstag, den 26. Juli um 
20 Uhr auf dem Heidbarghof 
zum wiederholten Mal zum 
Schunkeln und Schmunzeln 
mit einem breiten Repertoire 
und flotten Liedern von der 
Waterkant. 
Ahoi!



Die Existenz des Café OS-
BORN53 im Osdorfer Born ist 
gefährdet, dem Treffpunkt droht 
die Schließung: Finanzielle Mit-
tel fehlen. In einem offenen 
Brief appelliert nun die Borner 
Runde, der Stadtteilbeirat im 
Osdorfer Born, an die politisch 
handelnden Personen im Bezirk 
Altona und in der Hamburgi-
schen Bürgerschaft: 
„Sehr geehrte Abgeordnete, 
mit großer Besorgnis und in 
der Hoffnung auf lhr entschlos-
senes Eingreifen wenden wir, 
Menschen aus der Borner Run-
de, uns an Sie. Unser Anliegen 
betrifft das Café OSBORN53 im 
Bürgerhaus Bornheide, einen 
bedeutenden sozialen Treff-

punkt im Herzen des Osdorfer 
Borns. Wir sind in tiefer Sorge, 
dass dieser Ort der Begegnung, 
der sich durch einen offenen 
Austausch zwischen Jung und 
Alt auszeichnet, vor der Schlie-
ßung steht. 
Das Café OSBORNS3 ist weit 
mehr als ein gewöhnlicher 
Treffpunkt. Es ist ein Raum, in 
dem sich Alteingesessene und 
Neuhinzugezogene begegnen 
können - ein Ort, der ohne 
Konsumpflicht auskommt und 
den Menschen ermöglicht, un-
gezwungen zusammenzukom-
men und am öffentlichen Leben 
teilzunehmen, auch für Men-
schen mit wenig Geld. Es wird 
ein Mittagstisch angeboten, der 

qualitativ einen hohen Standard 
erfüllt und dennoch preislich 
erschwinglich bleibt. Hier fin-
den regelmäßig Veranstaltun-
gen statt: Lesungen, politische 
Gespräche, Spielenachmittage 
und Konzerte. Es ist ein Raum 
der Entspannung und des Dia-
logs, der die Nachbarschaft des 
Osdorfer Borns lebendig hält. 
Kurz: Es ist das Herzstück im 
Osdorfer Born. 
Es ist umso erschreckender, 
dass diese kulturelle und sozia-
le Oase nun vor dem Aus steht. 
Sollten sich die senatstragen-
den Parteien SPD und Grüne 
nicht auf eine Weiterfinanzie-
rung einigen, wird das Café OS-
BORN53 endgültig schließen 

müssen. Wir glauben, dass es 
auch in lhrem Sinne ist, solche 
Orte des Austauschs und der 
Gemeinschaft zu erhalten. Die 
Schließung des Café Osborn53 
würde nicht nur die soziale 
Vernetzung in einem ohnehin 
strukturschwachen Stadtteil 
erschweren, sondern auch das 
Gefühl der Zusammengehörig-
keit untergraben, das in der 
heutigen Zeit von unschätzba-
rem Wert ist. 
Es handelt sich um eine Finan-
zierung in Höhe von 50.000 Eu-
ro pro Jahr - weniger als 5.000 
Euro pro Monat. Es bleibt uns 
unverständlich, wie eine solche 
Summe in dieser wohlhaben-
den Stadt nicht bereitgestellt 
werden kann. Wir fühlen uns 
von den regierenden Parteien 
im Stich gelassen. Alle bis-
herigen Bemühungen unserer-
seits haben bislang nicht dazu 
geführt, dass eine gesicherte 
Weiterfinanzierung für diesen 
wichtigen Ort gewährleistet 
werden konnte. Dies führt zu 
einer zunehmenden Verunsi-
cherung, und von dort ist es nur 
ein kleiner Schritt hin zu Angst 
und Frustration. 
Es ist uns bewusst, dass Sie 
nicht allein entscheiden kön-
nen, aber als gewählte Ab-
geordnete aus Altona tragen 
Sie Verantwortung gegenüber 
lhrem Bezirk, lhrem Wahlkreis. 
lhre Stimme und lhr Einsatz für 
das Café OSBORN53 würden 
sowohl im Stadtteil als auch 
darüber hinaus viel bewirken. 
Die Bewohnerinnen und Be-
wohner von Altona zählen auf 
lhr Engagement. 
Wir bitten Sie daher eindring-
lich, sich bei lhren Parteikol-
leginnen und -kollegen für 
die Fortführung der Finanzie-
rung und den Erhalt dieses 
bedeutenden Ortes einzuset-
zen und sich darüber hinaus 
auch öffentlich für das Café 
OSBORN53 stark zu machen. 
Wir setzen auf lhre Unterstüt-
zung und hoffen, dass Sie sich 
für den Erhalt des Café OS-
BORN53 einsetzen. 
Mit freundlichen Grüßen, 
Erika Wenck, 
im Namen der Borner Runde, 
Stadtteilbeirat Osdorfer Born“ 
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Offener Brief zum Erhalt des Café OSBORN53

Orchesterkonzert im Goethe-Gymnasium

Wie Peter und der Wolf es auf die Bühne schafften
„Hallelujah!“ – was für ein 
schwungvoller Konzertbeginn! 
Einen großartigen Saisonab-
schluss lieferten das Luruper 
Einstiegsorchester unter der 
Leitung von Bettina Harmdorf 
und das Schulorchester des 
Goethe-Gymnasiums unter der 
Leitung von Indira Chuda und 
Yasmin Vogts am Donners-
tag, den 03. Juli 2025 gleich zu 
Beginn mit einer meisterhaf-
ten Darbietung von G. F. Hän-
dels weltbekannten Stück. Wie 
die Profis wirkten die jungen 
Nachwuchsmusiker:innen aus 
den Jahrgängen 4, 5 und 6 in 
dem Eröffnungsstück mit. Im 
Anschluss daran präsentierte 
sich das Einstiegsorchester mit 
„1a-Ragtime“ (L. Chamberlain) 
souverän im Alleingang. 
Es folgte ein fantastisches Blä-
serduett, anmutig begleitet 
durch die Streicher des Orches-
ters, aus dem Konzert von C. 
Stamitz für Klarinette und Fagott 
in B-Dur. Wie gemacht für den 
Abiturienten David Rogowski 
und die Orchesterleitung Yas-
min Vogts! Vor acht Jahren kam 
der junge David am Tag der 
offenen Tür zum Instrumente 
schnuppern und entdeckte, in-
spiriert durch das Orchester-
stück „Peter und der Wolf“, das 
Blasinstrument Fagott für sich. 
Seither ließ er das lieb gewon-
nene Instrument nicht mehr los. 
Virtuos bediente er nun das 
letzte Mal auf der Goethe-Bühne 
sein Fagott. „Probier’ es mal mit 
Gemütlichkeit!“ hieß es sprit-
zig und heiter vor der kurzen 

Umbaupause. Dann war Peters 
Auftritt – von den warmen und 
brillanten Streichern verkörpert 
– an der Zeit: Yahia Ghadhab 
aus dem 10. Jahrgang nahm 
das Publikum, bestehend aus 
mindestens drei Generationen, 
unterhaltsam auf das spannen-
de Abenteuer des kleinen Pe-
ters mit. Zunächst begegnete 
Peter auf der großen, grünen 
Wiese dem verspielten Vogel, 
dessen Flattern und Zwitschern 
quicklebendig auf den Quer-
flöten von Helene de Vries (Jg. 
11) und Emmi Güldener (Jg. 

10) nachgestellt wurde. Wie die 
tollpatschige Ente, die Richtung 
Garten gewatschelt kam, quakte 
die Oboe unserer Gastmusikerin 
Hildegard Demgenski. 
Die sanften und geschmeidi-
gen Katzenbewegungen der 
anschleichenden Katze ahmte 
Rayan Mohasin (Jg. 8) über-
zeugend nach. Schließlich 
bemerkte der Großvater das 
offene Gartentor und äußerte 
seine Besorgnisse durch Da-
vids tiefes und sonores Fagott. 
Und tatsächlich tauchte der 
furchterregende Wolf plötzlich 

mit blechendem Klang auf und 
schnappte nach dem Gefie-
der. Mathéo Barbanottis (Jg. 6) 
kraftvoll und präzise gespielten 
Pauken- und Beckenschläge 
markierten das Auftauchen der 
Jäger, deren Unterstützung aber 
nicht mehr benötigt wurden. Tri-
umphierend führte der kleine 
Peter schließlich alle an, als der 
Wolf mit der lebendigen Ente im 
Bauch in den Zoo überführt wur-
de. Ein Triumph war auch dieser 
Konzertabend, der Jung und Alt 
gleichermaßen begeisterte!

Text und Fotos: Linh Fründt
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GESUNDHEITSDIENSTE
Die Kirchen
haben 
das  Wort

Diese Frage höre ich in den letzten 
Wochen immer wieder – in vielen 
Gesprächen wird sie mir so oder 
so ähnlich gestellt. Am Anfang 
bin ich innerlich manchmal zu-
sammengezuckt: Kommen jetzt 
die Stammtisch-Parolen? Das „Wir 
gegen die“?
Doch oft verlaufen diese Gesprä-
che ganz anders, viel zu per-
sönlich, um sie in der Zeitung zu 
erzählen. Menschen erzählen leise 
und vorsichtig von ihren Ängsten 
und suchen nach den passenden 
Worten, um zu beschreiben, wie 
sehr sie die Bilder und Nachrichten 
von den vielen Kriegen in der Welt 
berühren.
Dafür möchte ich von Herzen Dan-
ke sagen, Lurup! Noch keine drei 
Monate bin ich Pastorin hier – und 
schon haben Sie und Ihr mir ge-
zeigt, wie weich und offen viele 
Herzen sind. Dass wir nicht allein 
sind.
Von solchem Mitfühlen lesen und 
hören wir ja viel seltener. Statt-
dessen sind es oft die hasser-
füllten, lauten Stimmen und die 
schlechten Nachrichten, die er-
zählt werden. Dabei ist Mitfühlen 
so kostbar. Es zeigt: Wir sehen 
einander als Menschen – nicht nur 
als Zahlen, Meinungen oder Prob-

leme. Mitfühlen heißt nicht, dass 
wir hilfl os sind – sondern, dass wir 
verbunden sind. Und das macht 
mir ein kleines bisschen Mut. 
Auf hoffnungsvolle Art weich fi nde 
ich auch das Friedensgebet, das 
ehrenamtlich jeden Montag um 
18 Uhr in der Auferstehungskir-
che, Flurstraße 3, organisiert wird. 
Eine Viertelstunde für die wei-
chen, verletzlichen Gefühle, und 
die gemeinsame Sehnsucht nach 
Frieden, mit Kerzen und Musik. 
Zusammen lässt sich das nämlich 
besser aushalten als alleine vor 
den Nachrichten. Deshalb: eine 
herzliche Einladung!

„Wo soll das alles 
noch hinführen?“

Ellen Schlager

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckho�platz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Traueranzeige

Gerd Fulfs
* 22. Dezember 1938      † 20. Juni 2025

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still, doch unvergessen

Plötzlich und völlig unerwartet ist unser lieber Vater, 
Schwiegervater, Opa und Uropa von uns gegangen. 

Wir werden Dich nie vergessen und werden Dich für immer und
ewig in unseren Herzen tragen. Danke für die schöne Zeit! 

Birgit, Heiko,
Nataly ,Dominik und Tiago

Kay Ole

Die Trauerfeier hat bereits stattgefunden.

Führung auf dem Ohlsdorfer Friedhof

Der Förderkreis Ohlsdorfer 
Friedhof bietet am Sonntag, 
den 27. Juli 2025 um 15 Uhr
eine Führung zum Thema 
„Rund um den Stillen Weg“ an.
Auf unserem Rundgang kom-
men wir zu spannenden alten 
Grabstätten, zum Garten der 
Frauen und zu unterschiedli-
chen Gemeinschaftsgräbern.
Die Teilnahme ist nur zu Fuß 
möglich. Die Führung dauert et-

wa 2 Stunden und wir bitten um 
eine Spende, Richtwert 10,- �. 
Treffpunkt ist an der Bushalte-
stelle Wasserturm. 
Bitte melden Sie sich spätes-
tens eine Woche vor dem Ter-
min bei Birgit Schlichting an, 
E-Mail: birgit-schlichting@gmx.
de. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt!

Foto: © Birgit Schlichting

Hermes Schleifmittel in 
Lurup meldet Insolvenz an
Der unter anderem in Lurup 
und Schenefeld ansässi-
ge Industriebetrieb Her-
mes Schleifmittel -in Lu-
rup liebevoll „Schmirgel“ 
genannt- hat Anfang Juli 
beim Amtsgericht Hamburg 
einen Antrag auf Einleitung 
eines Insolvenzverfahrens 
gestellt.
Hermes Schleifmittel ent-
wickelt, produziert und 
vertreibt hochwertige 
Schleifmittel für die Metall-, 
Automobil-, Flugzeug-, 
Holz- und Glasindustrie. 
Insgesamt beschäftigt das 
weltweit agierende Unter-
nehmen mit Niederlassun-
gen unter anderem in Po-
len, Frankreich, den USA 
und in China 800 Arbeiter 
und Angestellte. Von der 
Insolvenz betroffen sind die 
deutschen Standorte mit 

etwa 250 Beschäftigten – 
ungefähr die Hälfte in Lu-
rup, 79 in Uetersen und 43 
weitere in Schenefeld.
Für die Schieflage macht 
das Unternehmen die an-
gespannte Wirtschaftslage, 
die schwächelnde Konjunk-
tur sowie inflationsbeding-
te Kostensteigerungen 
verantwortlich. Ziel des In-
solvenzverfahrens sei es, 
die Zukunft von Hermes 
Schleifmittel langfristig zu 
sichern, die Arbeitsplätze 
zu erhalten und die Wettbe-
werbsfähigkeit wiederher-
zustellen.
Für die Beschäftigten än-
dert sich zunächst einmal 
nichts, der Geschäftsbe-
trieb der Hermes Schleif-
mittel laufe vorerst ganz 
normal weiter.

 rcl
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Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 26. Juli 2025
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 30. August 2025
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 und Peter Spichale,
Telefon: 040/732 64 07, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

Tschüss, Gemeinschaftsschule Schenefeld!
„Schcool´s out“ sang seinerzeit 
Alice Cooper in seinem Welthit – 
bei ihm war es allerdings nur „for 
summer“, aber für die übergroße 
Mehrheit der Schulabgängerin-
nen und Schulabgänger der Ge-
meinschaftsschule Schenefeld 
ist es für immer! Nur wenige von 
ihnen werden weiter zur Schule 
gehen, alle anderen wechseln 
in eine Ausbildung, absolvieren 
ein soziales Jahr oder machen 
einfach eine Pause, in der sie 
sich orientieren und überlegen, 
wie es für sie weitergehen soll.
Am vergangenen Donners-
tag, den 3. Juli, fand in feier-
lichem Rahmen im bunt und 
geschmackvoll dekorierten Fo-
rum „Achter de Weiden“ die 
Schulentlassungsfeier statt. Mo-
deriert wurde die Veranstaltung 
traditionell von vier Kindern aus 
den 5. Klassen. Sie begrüßten 
das Publikum: den Schulleiter 
Dirk Ziegenhagen, Schenefelds 
1. Stadtrat, Hans-Jürgen Rüp-
cke, Schülerinnen und Schüler 
der Abgangsklassen und deren 
Eltern, Lehrerinnen und Lehrer 
und andere Gäste.
Der Schulleiter gratulierte den 
Schülerinnen und Schülern zu 
ihrem Schulabschluss: „Jeder 
und jede darf stolz auf sich 
selbst sein!“ Er erinnerte in sei-
ner Rede noch einmal an die 
Corona-Pandemie und die da-
mit verbundenen, gravierenden 
Folgen. Im weiteren Fortgang 
bat er die Schülerinnen und 
Schüler, die Werte, denen sich 
die Schule verpflichtet fühlt und 
die sie vermittelt, auch in Zu-
kunft zu achten und zu leben: 
„Respekt, Toleranz, Verant-
wortung und Höflichkeit.“ Dirk 
Ziegenhagen appellierte an die 
Schulabsolventinnen und -ab-
solventen: „Fordert euch selbst 
heraus und wachst an euch 
selbst, übernehmt Verantwor-
tung, aber bleibt neugierig und 

auch abenteuerlustig.“
Im Anschluss gratulierte Sche-
nefelds 1. Stadtrat, Hans-Jürgen 
Rüpcke, im Namen der Stadt 
Schenefeld und dankte den an 
der Ausbildung der Schulab-
gängerinnen und -abgängern 
beteiligten Familien und den 
Lehrerinnen und Lehrern. Auch 
er unterstrich, dass die Schüle-
rinnen und Schüler stolz auf sich 

sein können, haben sie doch ei-
nen wichtigen Lebensabschnitt 
erfolgreich absolviert. In seiner 
Ansprache verwies Hans-Jür-
gen Rüpcke auf die Wichtigkeit 
von Bildung und empfahl den 
Schülerinnen und Schülern, un-
bedingt einen Beruf zu erlernen.
Im Anschluss wurden den Schü-
lerinnen und Schülern von drei 
9. Klassen, einer Flex-Klasse 
und zwei 10. Klassen die Ab-
gangszeugnisse ausgehändigt. 
Unterbrochen wurde diese Zere-
monie immer wieder von beson-
deren Momenten: Die jeweils 
leistungsstärksten Schülerinnen 
und Schüler ihres Jahrgangs 
erhielten eine besondere Aus-
zeichnung, den scheidenden 
Schulsprecherinnen wurde für 
ihr außergewöhnliches Engage-
ment gedankt und auch die El-
ternvertreter wurden wertschät-
zend verabschiedet.
Lehrerinnen und Lehrer der ver-
schiedenen Jahrgänge blickten 
auf schöne, aber durchaus auch 
herausfordernde Zeiten zu-
rück… - gelegentlich begleitet 

von auf eine Leinwand proji-
zierten Bildern und Videose-
quenzen.
Auch Schülerinnen und Schüler 
-viele in festlicher Garderobe- 
dankten ihrerseits in ihren An-
sprachen ihren Lehrerinnen und 
Lehrern – im Nachhinein wohl 
wissend, dass es nicht immer 
ganz einfach mit ihnen gewesen 
ist. Diese Ahnung gipfelte in 
der vor geraumer Zeit gestellten 
Frage einer Schülerin an ihren 
Klassenlehrer: „Sind wir wirk-
lich die schlimmste Klasse der 
Schule?“
Nach etwas über zwei Stunden 
endete die Schulentlassungsfei-
er, die selbst einen Unbeteiligten 
nicht ohne Emotionen zurück-
ließ. Da muss die Schule vieles 
richtig gemacht haben, denn der 
wertschätzende, respekt- und 
gefühlvolle Umgang miteinander 
war doch bemerkenswert. Da ist 
es kein Wunder, dass bei dem 
einen oder der anderen -dem 
Anlass angemessen- doch auch 
eine Träne floss.   
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Glückwunsch zum Schulabschluss: Strahlende Gesichter!

Schulleiter Dirk Ziegenhagen

Sichere Schulwege: 
Von der Idee zur Umsetzung
Ausgehend von einer intensiven und 
offenen Diskussion auf einem von den 
Grünen in Schenefeld organisierten 
Jour fixe im September 2024, einigten 
sich die Schenefelder Parteien auf 
eine gemeinsame Vorgehensweise für 
sichere Schulwege. 
Denn: Ein besonderes und völlig un-
nötiges Risiko entsteht für Schüle-
rinnen und Schüler durch Eltern, die 
ihre Kinder mit dem Auto zur Schu-
le bringen und dabei „interessante“ 
Fahrmanöver zeigen. Beschlossen 
wurde in einem gemeinsamen Antrag 
ein ganzes Paket an wirksamen Maß-
nahmen für mehr Sicherheit auf den 
Schulwegen.
So soll die Schulstraße in der Zeit von 
6.45 Uhr bis 8.15 Uhr zeitlich befristet 
zur Einbahnstraße werden. Damit sol-
len die chaotischen und gefährlichen 
Situationen mit Eltern, die ihre Kinder 
direkt vor der Schule absetzen wollen, 
vermieden werden. Ein Wenden wird 
in dieser Zeit in der Schulstraße nicht 
mehr möglich sein. Die Maßnahme 
soll nach einem Schulhalbjahr auf ihre 
Wirksamkeit und Praktikabilität hin 
evaluiert und bei Bedarf verbessert 
werden.
In der Gorch-Fock-Straße soll vor dem 
Sportplatz ein sogenannter „Kiss and 
Go“- Bereich ausgewiesen werden, in 
dem Eltern ihre Kinder auf dem Weg 
zur Arbeit absetzen können. Besser 
noch wäre es allerdings, sie würden ih-
ren Kindern zeigen, wie sie den Schul-
weg sicher zu Fuß meistern können. 
Im Wurmkamp soll eine Parkzone 
vor einen Gehweg gelegt werden. 
Um dieses zu erreichen, muss in Ge-
sprächen mit der Stephanskirche ein 
Grundstückstausch erreicht werden. 
Heute wird der vorhandene Gehweg 
von ein- und ausparkenden Autos 

überfahren und stellt für Kinder ein 
erhöhtes Risiko dar. 
Am Dorfplatz soll ebenfalls ein „Kiss 
and Go“-Bereich eingerichtet werden. 
Es soll in einer Pilotphase beobachtet 
werden, ob dieser Bereich für das 
Absetzen von Kindern angenommen 
wird.
Auf der Mühlendammbrücke soll Tem-
po 30 eingeführt werden, damit das 
Risiko für die vielen Schülerinnen und 
Schüler, die den schmalen Radweg 
über die Brücke im Gegenverkehr 
befahren, deutlich vermindert werden 
kann. Der Gehweg, der auf dem Müh-
lendamm kurz vor der Brücke einmün-
det, soll besser einsehbar werden, um 
Kollisionen mit Radlerinnen und Rad-
lern, die aus Richtung Bäckerstraße 
kommen, zu vermeiden.
Die Fünffingerkreuzung, die mit der 
heutigen Schaltung eine massive Ge-
fährdung für alle Menschen, die den 
Fußweg über die südliche Lornsen-
straße begehen, darstellt, soll durch 
eine geänderte Ampelschaltung ent-
schärft werden. Der Politik ist be-
wusst, dass diese Entscheidung zu 
Mehrkosten führen kann.
Für den Kreisel am Swatten Weg soll 
geprüft werden, wie ein sicherer Über-
gang über die Friedrich-Ebert-Allee 
geschaffen werden kann. 
Die Gefährdung für Radfahrende, die 
vom Kameruner Weg kommend die 
Lindenallee queren, soll verringert 
werden. Die Radlerinnen und Rad-
ler können von Autofahrern, die die 
Lindenallee in Richtung Fünffinger-
kreuzung befahren, praktisch nicht 
gesehen werden.  
Die Parteien in Schenefeld sind offen 
für weitere Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Sicherheit für Schülerinnen 
und Schüler auf dem Schulweg.

„Schenefelder Jahrzehnte – die 1950er Jahre“: 
Ein neues Kapitel der Stadtgeschichte wird sichtbar
Die Initiative „Begehbare Chro-
nik – Schenefeld“ lädt zur Zeit-
reise ein: Mit dem neuen Bild-
band „Schenefelder Jahrzehnte 
– die 1950er Jahre“ erscheint 
ein eindrucksvolles Werk, das 
durch historische Fotografien 
und spannende Hintergrund-
geschichten das Lebensgefühl 
einer ganzen Dekade einfängt.
Die 1950er Jahre – eine Zeit 
zwischen Nachkriegsnot und 
wirtschaftlichem Aufbruch, zwi-
schen bäuerlicher Prägung und 
aufkeimender Moderne – hin-
terließen auch in Schenefeld 
ihre ganz eigenen Spuren. Der 

neue Band dokumentiert diese 
Epoche mit einfühlsamer Tiefe: 
Er zeigt alte Straßenzüge, Kir-
chenbauten, die Vorstufen des 
Parksees, die ersten Straßen-
bahnverbindungen – und das 
tägliche Leben von Schene-
felderinnen und Schenefeldern 
zwischen Stallarbeit, Fabrik 
und Tanzvergnügen.
Wussten Sie, dass Hummel 
– heute weltweit bekannt für 
Sportbekleidung – einst in 
Schenefeld seine ersten Schrit-
te machte? Oder dass Motor-
rad-Sättel in der Nachkriegszeit 
fast ausschließlich aus Schene-

feld kamen? Auch als AEG-Pro-
duktionsstandort schrieb die 
Stadt Industriegeschichte.
Stadtpräsident Holm Becker 
und Bürgermeisterin Christi-
ane Küchenhof würdigen im 
Vorwort den historischen und 
emotionalen Wert des Werkes:
„Mit diesem Band ist wieder ei-
ne bemerkenswerte Sammlung 
alter Schenefelder Ansichten 
mit hohem Wiedererkennungs-
wert gelungen. Egal ob Kirchen, 
einzelne Ortsteile oder Fest-
kultur – aus diesem Bildband 
spricht lebendige Geschichte.“
Produziert wurde der hochwer-

tige Band von Olaf Hahnefeldt, 
dessen Engagement auch die 
überarbeitete Neuauflage des 
bereits vergriffenen „Schenefel-
der Jahrzehnte – 1970er“ sowie 
des beliebten „Schenefelder 
Lesebuchs“ ermöglichte. Ge-
druckt wurden alle Werke in der 
Das Motto der Initiative bleibt 
klar: „Wir machen Schenefelds 
Geschichte sichtbar – und 
schaffen eine begreifbare Iden-
tität für Schenefelder.“
Der neue Bildband ist ab sofort 
im Rathaus (Empfang) gegen 
eine Schutzgebühr von 10 Euro 
erhältlich.

Von links: David Enders (Haspa Filialleitung), Frank Grünberg, 
Olaf Hahnefeldt

Abbildung des Umschlages „Schenefelder Jahrzehnte – 1950er“

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Sommerschlußverkauf
In beiden Geschäften erhalten Sie

50 % Rabatt auf die gesamte
Sommerbekleidung für Damen und Herren!

Ihr Glücksgriff -Team

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Egal wie Ihre Füße 
aussehen, ich 
mache sie schön

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Konfi-Zeit in der Stephanskirche
 
Am Mittwoch, 23. Juli um 19 Uhr findet ein öffentlicher Eltern-
abend für den neuen Konfi-Jahrgang statt. Jugendliche, die vor 
dem 31.07.2013 geboren wurden, können sich zur Konfi-Zeit in 
der Stephanskirche anmelden. Die Konfi-Zeit startet mit einer 
Konfi-Freizeit nach Dänemark im September und endet im 
Mai 2027 mit der Konfirmation. Anmeldungen werden noch im 
Kirchenbüro der Stephanskirche oder nach telefonischer Ter-
minvereinbarung unter: 040 – 830 19 643 entgegen genommen.



Mobilitätswende trifft Steuer-
recht: Wer umweltfreundlich 
zur Arbeit kommt, kann beim 
Finanzamt ordentlich spa-
ren – wenn er die Spielregeln 
kennt. In der aktuellen Fol-
ge des BdSt-Podcasts „Die 
Steuerklärer“ erklären Petra 
Ackmann, Steuerpolitische 
Sprecherin des Bund der 
Steuerzahler Hamburg e.V., 
und BdSt-Landesvorsitzen-
der Sascha Mummenhoff, wie 
Arbeitnehmer und Selbststän-
dige auch ohne eigenes Auto 
steuerlich profitieren können.

Gleichbehandlung auf 
allen Wegen – dank Entfer-
nungspauschale
„Viele denken bei Mobili-
tätskosten sofort ans Auto“, 
sagt Petra Ackmann. „Aber 
auch wer mit Bus, Bahn oder 
Fahrrad pendelt, kann die 
Entfernungspauschale nut-
zen – ganz unabhängig vom 
Verkehrsmittel.“ Diese beträgt 
30 Cent pro einfachem Ent-
fernungskilometer zwischen 
Wohnung und erster Tätig-
keitsstätte. Ab dem 21. Kilo-
meter erhöht sich der Betrag 
auf 38 Cent. Entscheidend 
ist die Distanz - nicht, ob 

man radelt, läuft oder den 
ICE nimmt. „Das ist nicht nur 
ein Ausdruck von steuerlicher 
Gleichbehandlung, sondern 
auch ein echtes Plus für alle, 
die klimafreundlich unterwegs 
sind“, betont Ackmann.

Dienstreisen, Fortbildun-
gen, Kundentermine: Hin- 
und Rückweg zählen
Bei beruflich bedingten Aus-
wärtsterminen – also etwa bei 
Fahrten zu Kunden, Schulun-
gen oder einer zweiten Ar-
beitsstätte – können hingegen 
Hin- und Rückweg angesetzt 
werden: mit 30 Cent pro ge-
fahrenem Kilometer. Diese Re-
gelung ist besonders relevant 
für Berufstätige mit wechseln-
den Einsatzorten und wird 
häufig unterschätzt.

Deutschlandticket, Jobrad 
und Co.: Das Finanzamt 
schaut genau hin
Auch moderne Mobilitäts-
angebote wie das Deutsch-
landticket können steuerlich 
interessant sein: „Wenn der 
Arbeitgeber das Ticket zahlt 
oder bezuschusst, ist das un-
ter bestimmten Voraussetzun-
gen steuerfrei“, erklärt Sascha 

Mummenhoff. „Wer es selbst 
kauft, kann es als Werbungs-
kosten absetzen – sofern es 
zur Fahrt zwischen Wohnung 
und Arbeitsplatz dient.“ Doch 
Vorsicht vor Fehlannahmen: 
„Ein privat genutztes Fahrrad 
oder E-Bike für den Weg zum 
Supermarkt lässt sich steu-
erlich nicht geltend machen“, 
mahnt Ackmann. Entschei-
dend ist immer der berufliche 
Zusammenhang.

Praxisnahe Spartipps 
im Podcast
In der neuen Folge geben 
Ackmann und Mummenhoff 
zahlreiche Tipps zu steuerli-
chen Gestaltungsmöglichkei-
ten: vom Fahrradleasing über 

Jobtickets bis zu Mobilitäts-
budgets. Die Episode zeigt, 
wie sich mit wenig Aufwand 
spürbare Entlastung erzielen 
lässt – und wo typische Stol-
perfallen lauern.

Hier geht’s zur Folge: 
https://anchor.fm/bdst-hh

Der BdSt-Podcast „Die Steu-
erklärer“ ist auf allen gängi-
gen Plattformen wie Apple 
Podcasts, Spotify und Ama-
zon Music verfügbar. In der 
Mediathek finden sich alle 
bisherigen Episoden – von 
der Grundsteuerreform über 
Steuertipps für Studierende 
bis hin zur Besteuerung von 
Mieteinnahmen.
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Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15

mail@bhup.de · www.bhup.de

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon: 04101 333 56 · www.wiechers-jahn.de

Rechtsanwältin & Notarin
Petra Wiechers-Jahn
Fachanwältin für
Familienrecht
Bankkauffrau

Rechtsanwalt
Steffen Jahn

Individuelle, auf Ihre persönliche Wünsche und 
Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

§€
€

Ihr gutes Recht
und Steuern

Diese Seite wird von über
90.000 Bürgern gelesen!

Inserieren auch Sie:
Telefon 040/8 31 60 91

Mit Bus, Bahn und Fahrrad zur Arbeit: So gibt’s Geld vom Finanzamt zurück

Neue Podcast-Folge von „Die Steuerklärer“ erschienen

VR Bank in Holstein schließt mit starkem Geschäftsjahr 2024 ab

Vertrauen von Mitgliedern und Kunden bleibt weiterhin hoch
Die VR Bank in Holstein blickt 
auf ein erfolgreiches Jahr 2024 
zurück. „Unsere Bilanzsumme 
stieg um 4,12 % auf 3,9 Mrd. 
Euro“, berichtet Stefan Witt 
vom Vorstand der VR Bank in 
Holstein, „Unsere Kundenein-
lagen konnten wir auf 2,9 Mrd. 
Euro steigern - unsere Kun-
denforderungen belaufen sich 
ebenso auf 2,9 Mrd. Euro.“ 
Das bilanzielle Eigenkapital 
wuchs um rund 35 Mio. Euro 
und es beträgt nun rund 414 
Mio. Euro. Das Ergebnis vor 
Bewertung lag bei rund 47,0 
Mio. Euro. „Diese Entwicklung 
war nur möglich, weil viele 
Faktoren gut zusammenspiel-
ten: eine klare strategische 
Ausrichtung, ein verantwor-
tungsbewusster Umgang mit 
Risiken und vor allem der täg-
liche Einsatz unserer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter“, 
so Stefan Witt weiter, „Gera-
de in einem Umfeld ständiger 
Veränderung sind wir über-
zeugt: Es braucht technologi-
sche Weiterentwicklung – aber 
auch Menschen, die zuhören, 

beraten und begleiten. Die 
vertrauensvolle Beziehung 
zu Ihnen bleibt unser Funda-
ment.“

Innovative Investitionsform
Seit dem abgelaufenen Ge-
schäftsjahr bietet die VR Bank 
in Holstein eine neue inno-
vative Form des Investments 
an: das Beteiligungsangebot 
VR-Crowd. Bereits ab einer 
Investition von 250 € können 
Anleger attraktive Renditen 
erzielen – bei überschaubaren 
Laufzeiten und einer vollstän-
dig digitalen Abwicklung. Als 
Investor auf VR-Crowd über-
nimmt dieser einen eigenka-
pitalähnlichen Anteil an der 
Projektfinanzierung. Sein Ka-
pital unterstützt direkt die Vor-
haben der Unternehmen, und 
im Gegenzug für die Übernah-
me von Risiken im Rahmen 
dieser Nachrangfinanzierung 
profitiert er von attraktiven 
Zinsen von derzeit ca. 7,5 % 
- 8,0 % pro Jahr. Im Jahr 2025 
hat die VR Bank in Holstein 
bereits drei Projekte über die 

VR-Crowd erfolgreich auf Sylt, 
in Hamburg und im Kreis Bad 
Segeberg umsetzen können.

Soziales Engagement für das 
Ehrenamt
Im letzten Jahr haben durch die 
VR Bank in Holstein und deren 
Bürgerstiftung gemeinnützige 
Vereine und Institutionen in 
der Region rund 583.000 Euro 
als Förderung erhalten. Mithilfe 
der Spendenplattform „unser-
DING“ konnten Gelder für 152 
Projekte gesammelt werden. 
„Das Besondere hierbei ist, 
dass eben auch Privatspenden 
für die Projekte auf unserer 
Spendenplattform eingesam-
melt werden können“, erklärt 
Andreas Jeske, „So können die 
Vereine und Institutionen noch 
mehr finanzielle Unterstützung 
bekommen.“

Dividendenzahlung für die 
Mitglieder der VR Bank in 
Holstein
In der am 23. Juni stattgefun-
denen Vertreterversammlung 
konnte aufgrund der guten Ge-

schäftslage der VR Bank in 
Holstein erneut eine Ausschüt-
tung an die 55.295 Teilhaber 
der Genossenschaft in Höhe 
von 4,5 % je Anteil beschlossen 
werden.
„Wir sind gut aufgestellt und 
investieren in die Zukunft. Sei 
es in Infrastruktur, Technik und 

Datenmanagement für das 
digitale Banking oder in die 
Aus-, Weiter-, und Fortbildung 
unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter“, sagte Andreas 
Jeske, „Als moderne Genos-
senschaftsbank verbinden wir 
konsequent digitale Innova-
tion mit persönlicher Nähe.“ 

Insgesamt sind heute 484 Mit-
arbeitende bei der VR Bank in 
Holstein beschäftigt, davon 32 
als Auszubildende. Stefan Witt 
meint abschließend: „Mit un-
serem leistungs- und kunden-
orientierten Team schaffen wir 
innovative Lösungen für un-
sere Mitglieder und Kunden.“

Am 23.06.2025 fand nach fünf Jahren die Vertreterversammlung der VR Bank in Holstein in Präsenz im Kulturwerk 
am See in Norderstedt statt. Sie präsentierten die Zahlen, Daten, Fakten sowie Aktuelles aus der Bank und führten 
durch den Abend (v.l.n.r.): Stefan Witt, Uwe Augustin, Ingmar Kampling und Andreas Jeske (Vorstand der VR Bank 
in Holstein) sowie Hans-Jürgen Rüpcke (Aufsichtsratsvorsitzender der VR Bank in Holstein)
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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Tabakwaren
Presseartikel
Schreibwaren

BARGELD IN MINUTEN

Bornheide 45
Shop: Mo.-Fr. 7-13 u. 14-18, Sa. 8-14 Uhr
Post: Mo.-Fr. 9-13 u. 14-18, Sa. 9-13 Uhr

HANDYTELEFON-KARTEN

Offen: Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 9 - 16 Uhr

Dr. Ingo Michel Tel.: 831 79 71
Kroonhorst 9 A Fax: 832 63 68
22549 Hamburg www.BornApo.de

AVP 22,88 €

15,79 €

Voltaren forte
Schmerzgel
100g

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Wir sind ein junges Pflegeteam mit Engagement. Wir setzen
uns dafür ein, eine Pflege nach persönlichen Wünschen und
Bedürfnissen zu bieten. 

Unser Motto ist: das Wohlbefinden unserer Klienten bzw.
Pflegekunden liegt uns am Herzen – und ist für uns mehr
als nur eine Floskel – es ist unsere gelebte Überzeugung.

Pflegeberatung durch Frau Veronika Vogel

Telefon 040 / 524 76 38 36

Ein Ferienstart mit Kreativität

Sommerbeutel-Aktion bringt
Freude ins Born Center
In wenigen Tagen wird es ru-
hig in den Klassenzimmern –
die Sommerferien stehen vor
der Tür. Um den Start in die
schönste Zeit des Jahres ge-
bührend zu feiern, findet im
Born Center auch in diesem
Jahr wieder die beliebte Som-
merbeutel-Aktion statt. Die
Werbegemeinschaft Born
Center, zahlreiche Geschäfte,
der Stadtteiltourismus Osdor-
fer Born sowie das Kl!ck Kin-
dermuseum haben sich er-
neut zusammengetan, um den
Kindern und Jugendlichen der
Region mit dieser kreativen
Mitmach-Aktion eine Freude
zu bereiten. 

Am letzten Schultag vor den
Ferien, am Mittwoch, den 23.
Juli, werden ab 14:00 Uhr vor
dem Haupteingang des Born
Centers an der Bornheide ins-
gesamt 300 gefüllte Stoffbeu-
tel an Schülerinnen und Schü-
ler verteilt. Die Beutel enthal-
ten nicht nur leckere Snacks
und erfrischende Getränke,
sondern auch nützliche Som-
merartikel. Freuen dürfen sich
die Kinder und Jugendlichen
auch über attraktive Gutschei-
ne – darunter ein Eintritt ins
Bäderland Sommerfreibad
Osdorfer Born, ein Eisgut-
schein für Die Eisküche sowie
ein Rabatt auf einen Kinder-
oder Jugendhaarschnitt bei
Class Friseur.

Doch bevor die begehrten
Goodie Bags überreicht wer-
den, wartet eine kreative Auf-
gabe auf die Teilnehmenden:
In Zusammenarbeit mit dem
Kl!ck Kindermuseum findet ei-
ne farbenfrohe Mal-Aktion
statt. Jeder erhält einen der
300 Stoffbeutel und darf diesen

nach Herzenslust gestalten –
wie genau, bleibt bis zum Akti-
onstag eine Überraschung. Die
fertigen Kunstwerke werden
präsentiert, bevor die Beutel
mit den tollen Überraschungen
befüllt werden. Wie viel Freude
die Aktion bereitet, zeigte sich
bereits in den vergangenen
Jahren. So berichtete eine
Schülerin nach der Sommer-
beutel-Aktion 2024 begeistert:
„Es hat total Spaß gemacht,
meinen eigenen Sportbeutel
zu bemalen und danach die
ganzen Überraschungen darin
zu finden. Das war ein richtig
schöner Start in die Ferien!“

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Osdorfer Schuh- und 
Schlüsseldienst

Neu im BORN CENTER

24 Stunden Notdienst

0172 947 72 87

Briefkastenschlüssel ab 5,- €
Haus–Innentüren ab 7,- €Spezial-Schlüssel ab 20,- €

Eröffnungsangebote



In der Arztpraxis von Dr. 
Lensch ist sie nun schon seit 
25 Jahren als Arzthelferin tä-
tig: Ricarda Daams, die von 
den langjährigen Patientinnen 
und Patienten -und von denen 
gibt es viele- stets geduzt 
und mit ihrem Vornamen an-
gesprochen wird.  
In der Arztpraxis von Dr. 
Lensch in der Lornsenstra-
ße 128 -damals noch in der 
Kirchenstraße in Schenefeld- 
begann Ricarda nach ihrer 
Ausbildung als Medizinische 
Fachangestellte (MFA). Bei 
zwei Praxisumzügen war sie 
dann aktiv dabei: 2000 ging 
es in die Friedrich-Ebert-Al-
lee und 2020 in die Räume 
in der Lornsenstraße, dem 
heutigen Sitz der Arzpraxis. 
Hier, auf dem vor dem Gebäu-
de gelegenen Parkplatz, fand 
dann am vergangenen Mitt-
woch, den 9. Juni, auch die 
Überraschungs-Jubiläums-
feier statt, die Dr. Lensch mit 
den beiden Kolleginnen von 
Ricarda, Maren Bartels und 
Debora van Hettinga, organi-
siert hatte. Bierzeltgarnituren 
standen bereit, unter einem 
Zeltling -bunt mit Luftballons 
geschmückt- war ein Buffet 
aufgebaut und von einem mo-
bilen Crêpes-Stand wurden 
frisch zubereitete Crêpes ge-
reicht. Ein Blumenmeer ent-
stand, weil nach und nach 
immer mehr Gäste kamen, um 
die Jubilarin zu beglückwün-
schen. Manche Patientinnen 
und Patienten waren nur kurz 
erschienen, um zu gratulie-
ren, einen Blumenstrauß oder 
ein Geschenk vorbeizubrin-
gen, manche blieben länger 
und suchten das Gespräch 
miteinander.
„Ricarda hat immer ein offe-
nes Ohr und ist immer sehr 
herzlich. Wenn etwas mal 
nicht so klappt, schimpft sie 
sogar manchmal mit dem 
Doktor“, so eine Patientin lie-

bevoll. Für Dr. Lensch ist sie 
„Herz und Seele der Praxis“ 
und ihre „Visitenkarte“. Er ist 
sehr froh, eine solche Mitar-
beiterin -verlässlich, loyal und 
engagiert- in seiner Praxis zu 
beschäftigen. Auch Ricardas 
Teampartnerinnen Maren und 
Debo, die auch bereits 14 Jah-
re mit ihr zusammenarbeiten, 
wissen ihre Kollegin zu schät-
zen: „Deine Herzlichkeit, dein 
Engagement und dein Hu-
mor sind aus unserem Alltag 
nicht wegzudenken“, heißt es 
in ihrem Glückwunsch-Gruß. 
Gemeinsam hat man viel er-
lebt: die Geburten der Kinder, 
Hochzeiten, eine Silberhoch-
zeit, Weihnachtsfeiern und 
Sommerpartys im Garten. „Mit 

dir wird es nie langweilig“, so 
die Kolleginnen.
Die in Schenefeld aufgewach-
sene Mutter von zwei Kindern, 
die auch in Schenefeld wohnt, 
brachte auch ihrerseits zum 
Ausdruck, wie gerne sie mit 
diesem Team in dieser Pra-
xis arbeitet. Ricarda bedankte 
sich für diese tolle Feier und 
den regen Zuspruch und freu-
te sich, dass so viele Patien-
tinnen und Patienten ihr zu Eh-
ren zu dieser Überraschungs-
feier erschienen waren. 
Am Ende ging man in guter 
Stimmung auseinander und 
dem Gefühl, dass die Überra-
schung zum 25-jährigen Pra-
xisjubiläum auf jeden Fall ge-
lungen war!                                 rcl 
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E-Rezept – einfach einlösen mit 
CardLink – unser Service für Sie
Schneller geht’s nicht - Karte scannen und Bestellung 
in der Apotheke abholen oder liefern lassen.
Wir bearbeiten Ihr E-Rezept gerne! Denn auch in Zu-
kunft ist es wichtig, dass es dezentral viele Apotheken 
in Deutschland gibt. Denn nur die Apotheke in Ihrer 
Nähe kann Ihnen nachts und am Wochenende helfen, 
wenn es einmal dringend nötig ist. Wir beraten Sie 
rund um die Medikamenteneinnahme individuell und 
persönlich. Schneller als bei uns bekommen Sie Ihr 
Medikament nirgends, denn Ihre Gesundheit liegt uns 
am Herzen. 
Neben dem Besuch in der Apotheke können Sie 
Ihr E-Rezept auch mit der CardLink-App einlösen. 
Schnell, einfach und bequem von zuhause oder un-
terwegs. 
So geht’s:
1. Installieren Sie die App …….
2. Öffnen Sie die Apotheken-App und wählen Sie Ihre 

Apotheke aus
3. Klicken Sie auf E-Rezept einreichen und lesen Sie die 

Gesundheitskarte ein
4. Geben Sie dafür die Card Access Number (CAN) ein, Sie 

finden die 6-stellige Nummer auf der Gesundheitskarte
5. Geben Sie Ihre Mobilfunknummer ein, daraufhin wird 

ein Sicherheitscode per SMS an Ihre Nummer geschickt
6. Diesen Validierungscode in die App eingeben und 

bestätigen
7. Gesundheitskarte an das Smartphone halten und die 

Positionen des E-Rezept werden angezeigt
8. Die Medikamente können Sie dem Warenkorb zufügen
9. Die Apotheke meldet sich, sobald die Medikamente zur 

Abholung bereit sind bzw. ausgeliefert werden

Gerne helfen wir Ihnen bei der Installierung der App 
und auch bei Fragen um die Einlösung des E-Rezep-
tes auf diesem Weg, sprechen Sie uns gerne an, denn 
Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen.

Das Team der Apotheke am Eckhoffplatz und Apo-
theke Ärztezentrum Hamburg West und Apotheke im 
Globus.

Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

14. Mai  2025 Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

13. August 2025

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

FUSSPFLEGE ANJA WEHRMANN
…komme zu Ihnen nach Hause

0172 - 615 45 40
www.fusspflege-wehrmann.de

Ricarda Daams feiert 
25-jähriges Praxisjubiläum

Hamburger Ferienpass 
Ferienangebote für Kinder und Jugendliche 
Am 24. Juli beginnen in 
Hamburg die Sommerferi-
en und damit die Zeit, in 
der Kinder und Jugendli-
che mit ihren Familien in 
Urlaub fahren, an Ferien-
freizeiten teilnehmen, sich 
mit Freunden treffen, Sport 
treiben und vieles Weite-
res mehr. Auch in diesem 
Jahr gibt es wieder den 
Hamburger Ferienpass, der 
schon an den Schulen aus-
geteilt wurde. Dieser wurde 
1969 das erste Mal verteilt 
und erfreut sich großer Be-
liebtheit.  Der Ferienpass 
gilt für das gesamte Schul-
jahr 2025/26 und bietet ei-
ne Vielzahl von Angeboten 
wie Sportkurse, Mal- und 
Bastelkurse, Sprachcamps, 
Zeltlager, Reiterferien und 
vieles mehr. Der Ferienpass, 
bei dessen Vorlage es auch 
Ermäßigungen bei vielen 
Veranstaltungen gibt, kann 
im Internet heruntergela-
den werden und ist auch 
in Schulen, im JIZ-Infola-
den, in den Kundenzentren, 
bei Jugendämtern, in den 
Bücherhallen und in den 
Hamburger Budni-Filialen 
erhältlich.
„Es gibt zum Beispiel Fuß-
ball in Lurup, Physikexpe-
rimente im DESY Schüler-
labor und Kinderkochkurse 
in Blankenese. Diese und 
viele weitere tolle Angebote 
für Kinder und Jugendliche 
sind auf der Internetseite 
https:// fer ienpass-ham-
burg.de/ zu finden“, freut 

sich Frank Schmitt, der 
SPD-Bürgerschaftsabge-
ordnete für Altonas Westen. 
Da täglich neue Angebote 
hinzukommen, lohnt es sich, 
regelmäßig auf die Website 
zu schauen. „Im Hamburger 
Westen gibt es auch kosten-
lose Angebote, die die gan-
ze Familie nutzen kann, wie 
zum Beispiel einen Besuch 
im Botanischen Garten oder 
im Wildgehege Klövens-

teen. Was auch immer Sie 
vorhaben: Ich wünsche al-
len schon jetzt schöne und 
erholsame Sommerferien!“, 
verabschiedet sich Frank 
Schmitt.
Das SPD-Abgeordneten-
büro von Frank Schmitt 
macht ebenfalls Urlaub 
während der Sommerferien 
und ist daher nicht immer zu 
den üblichen Sprechzeiten 
besetzt.



 maxi
Nutrition
Creamy Core 
Protein Bar 
verschiedene Sorten
45 g (1 kg = 37.04 €)

2 GLÄSER

2 PACKUNGEN

 Göbber Glück
Fruchtaufstrich oder

Fruchtaufstrich 
passiert 
verschiedene Sorten
230 g (1 kg = 10.87 €)

3 BEUTEL
 TUC
Bake Rolls 
oder Mini 
verschiedene Sorten
150 g (1 kg = 11.11 €)

 Storck
Toffifee
Classic oder White 
15 Stück, 125 g (1 kg = 8.00 €)

5 PACKUNGEN

3 PACKUNGEN Coppenrath 
Hausgebäck 
verschiedene Sorten
200 g (1 kg = 8.33 €)

4 BEUTEL

 funny-frisch 
Donuts Original
süß & salzig
110 g oder

Erdnuss Flippies 
200 g (1 kg = 11.36/6.25 €)

 Tony’s
Chocolonely 
verschiedene Sorten
90 g (1 kg = 18.52 €)

3 TAFELN

Gültig bis 19.07.25 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

ALLES FÜR

1 KG

Hackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden 

oder Rinderhackfleisch
1 kg = 9.99 €

1 KG

Niederlande
 Cherryrispentomaten Kl. I

1 KG

6 BEUTEL

 Haribo 
Fruchtgummi 
oder Lakritz 
verschiedene Sorten
150–175 g
(1 kg = 4.76–5.56 €)

4 PET-FLASCHEN

Rauch
Eistee 
verschiedene Sorten
1,5 Liter (1 Liter = 0.83 €)

zzgl. 1.00 € Pfand

2 SÄCKE

Grillholzkohle 
oder Grillketts
3 kg (1 kg = 0.83 €)

5 PACKUNGEN 3 RIEGEL

Bio
 Biogreno
Frische
Weidemilch
Kuh & Kalb 
3,8% oder 1,5% Fett
1 Liter
(1 Liter = 1.00 €)

 Hofgut 
Knusper-Dinos 
gefroren
400 g (1 kg = 6.25 €)

4 PACKUNGEN Harry 
Butter- oder 

Vollkorn-Toast 
500 g (1 kg = 2.50 €)

4 FLASCHEN

 Pril
Handgeschirr-
spülmittel 
verschiedene Sorten
450/675 ml
(1 Liter = 2.78/1.85 €)

famila_Anzeige_280x430mm_KW29.indd   1 08.07.25   15:38
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Für uns überlassene Fotos
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jeweils am Mittwoch.
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übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
•  Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße
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Grat is -Anze igenb lä t -

ter oder Parteizeitungen 

dürfen trotz „Keine Wer-

bung“-Aufkleber eingewor-

fen werden. Sie enthalten 

redaktionelle Inhalte, gelten 

daher nicht als Werbung. 

Hier hilft nur schriftlicher 

Widerspruch.

Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

DAS PRESSE-
STÜBCHEN

Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld,
Holstenplatz 6

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

Kleine Schäden früh erkennen mit 
unserer Dachinspektion, komplett 39,- €

Ob Neubau oder Reparatur – 
Ihr Dach in besten Händen.

Böhmer und Joerges GmbH
www.bj-dachdecker.de

& 0178/677 40 35

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz,
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz.

Wir bitten um Beachtung!

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

FLOHMARKT 
Sonntag 20. Juli von 12 – 16.30 
Uhr in der Traun-Siedlung in 
der Straße Osterloh (Iserbrook) 
mit Getränken und Kaffee & 
Kuchen

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Fotograf 
hat im Juli 

Kapazitäten, für Jubiläen, 
runde Geburtstage oder 
auch fürs Standesamt, 
einfach unkompliziert 

anfragen:
alfhh@aol.com

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!

Für unser Objekt in Halstenbek
in den Abendstunden 6 Tg/Wo.

auf 556-€-Basis/Lohnsteuerkarte
Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!
Für unser Objekt in Waldenau
in den Abendstunden 6 Tg/Wo.

auf 556-€-Basis/Lohnsteuerkarte
Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Aquarium 240 Liter abzugeben.
Reisebüro Hansa Flug- und Fe-
rienreisen          Tel. 040/84 55 55

Achtung!!! Kaufe alles von Trö-
del bis Antiquitäten, Porzellan, 
Bekleidung, Bücher, Münzen, 
Handtaschen, Schallplatten, 
Näh-/Schreibmaschinen etc. 
Bitte alles anbieten, auch kom-
plette Nachlässe. Kostenlose 
Anfahrt

Tel. 0163/227 91 99

Achtung Aufgepaßt!!
Biete Marderabwehr,

Marderschutz rund ums Haus.
Tel. 0152-030 795 73

R. Mettbach

Kommunen Kreise und Länder in Not! Viele gute Vorhaben kön-
nen nicht ver-wirklich werden, weil den Behörden das nötige 
Personal fehlt. Die Lage ist auch in Schenefeld angespannt.

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie 
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt 
uns überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser, 
anders, als Sie möglicher-
weise vermuten, liegen eini-
ge Probleme unserer Stadt 
(nicht erfolg-te Eingriffe im 
Ordnungsrecht, Unterlassung 
von versprochenen baulichen 
Verbesserungen und Vorhaben) 
nicht an den Mitteln, diese zu 
finanzieren.
Schenefeld schafft es anders 
als weitere Städte im Kreis Pin-
neberg seit Jahren ausgegli-
che-ne Haushalte aufzustellen, 
erscheint aber trotzdem in der 
öffentlichen Wahrnehmung als 
nur eingeschränkt leistungs-
stark. Nicht das Geld, sondern 
das fehlende Personal bringt 
die Stadt immer öfter in schwie-
rige Situationen. Dabei tröstet 
es niemanden, dass auch an-
dere Kommunen eine ähnlich 
bedrückende Lage haben.
Sowohl im Land als auch im 
Kreis und vielen Städten gelingt 
es nicht, fachlich qualifizierte 
Menschen zu finden, die “beim 
Staat“ arbeiten wollen. Es 
kommt zusätzlich immer öfter 
vor, dass per Abwerbung der 
Behörden untereinander gera-
de neu besetzte Stellen erneut 
auf den Markt kommen, weil 
anderswo besseren Bedingun-
gen geboten werden.
Ein ganz besonderes Hinder-
nis für die Personalgewinnung 
sind verschiedene Einschrän-
kun-gen, die sowohl bei Ein-
stiegsvoraussetzungen als 
auch in den Besoldungsvor-
schriften für den öffentlichen 

Dienst sehr hinderlich wirken. 
Das Konkurrieren mit der frei-
en Wirtschaft beim Kampf um 
neue Mitarbeiter ist für eine 
Stadt wie Schenefeld kaum zu 
gewinnen, weil auch in die-
sem Teil des Arbeitsmarktes 
das knappe Angebot den Preis 
regelt. 
Da beim Geld (auch bei den 
Kosten der Verwaltung) be-
kanntlich die Freundschaft auf-
hört, halte ich es für dringend 
geboten, schon bei der nächs-
ten Haushaltsaufstellung und 
dem damit verbundenen Stel-
lenplan Schenefelds mit kom-
plett offenen Karten zu spie-
len! Bürger-innen und Bürger 
mit durchschnittlicher Bildung 
sollten m.E. in der Lage sein, 
die Vorlagen der Verwaltung 
in Gänze zu lesen und zu ver-
stehen. 
Für unverzichtbar halte ich es, 
die Öffentlichkeitsarbeit der 
Stadt über Verwaltungsvorgän-
ge zu verstärken, damit klar 
wird, weshalb in den Zeitungen 
angekündigte Vorhaben zwar 
finan-ziert, aber dennoch nicht 
in Kürze verwirklicht werden 
können.
M.E. schadet es der Demokra-
tie, wenn z.B. die Sanierung 
der LSE und deren Umbau oder 
der Bau eines Bürgerzentrums 
angekündigt wird, die Pläne 
dazu dann aber ohne offizielle 
Be-gründung aus dem Rathaus 
in der Versenkung verschwin-
den!
Hans-Detlef Engel

Flohmärkte

So. 27.7.
REWE Schenefeld

Friedr. Eb. -Allee 3 • 8 - 15 Uhr
Anm.+ Info 040-8305452

24.8. + 21.9. + 19.10.

Friseur/in - gern auch älter!
(m/w/d) für Seniorenheim in Pi/HH gesucht.
TZ, gute Bezahlung,  0171-840 40 43

Kaufe unkompliziert, 
kompetent und fair!
Porzellan, Bücher, Römergläser,
Münzen, Schmuck aller Art
(auch def.), Tafelbestecke (auch
versilbert), Military 1. u. 2. WK,
Armband- und Taschenuhren,
Puppen, ganze Nachlässe, so-
fortige Barauszahlung vor Ort,
u. v. mehr. Bitte alles anbieten!

Pinneberg, Tel. 0177-272 30 48



Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de
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Das Reh – viel mehr als „Bambi“

Ende Juli, Anfang August ha-
ben die Rehe Brunftzeit. Des-
halb sind sie in diesen Wochen 
wieder vermehrt unterwegs 
auf Partnerschaftssuche und 
können mitunter auch mitten 
am Tag ganz unverhofft auftau-
chen. Für Fußgänger und Rad-
fahrer ist das eher erfreulich 
und interessant, für Autofahrer 
kann das schon problematisch 
werden. Deshalb ist auf den 
Straßen in Waldnähe wieder 
besondere Vorsicht geboten.
Das Reh, unsere kleinste hei-
mische Hirschart, ist fast allen 
Menschen irgendwie bekannt. 
Leicht kann man die Tiere in 
freier Wildbahn antreffen, etwa 
beim Fahrradausflug oder ei-
ner kleinen Wanderung in der 
Rissen-Sülldorfer Feldmark. 
Und doch birgt es viele Ge-
heimnisse: Im Winter sieht man 
es oft in größeren Rudeln auf 
den Weiden und Wiesen ste-
hen, wenige Monate später trifft 
man die Tiere nur noch einzeln 
oder als Mutter-Kind-Gruppe 
an. Aus gutem Grund, der mit 
der besonderen Lebensweise 
zusammenhängt. Und warum 
werfen die männlichen Tie-

re, die Rehböcke, im Herbst 
ihr kleines Geweih ab? Wozu 
brauchen sie es überhaupt? 
Natürlich, wie alle Hirscharten, 
als Imponierorgan während der 
Brunftzeit. Rehe sind ausge-
sprochene Feinschmecker, mit 
sicherem Instinkt sammeln sie 
sich ihre Nahrung aus Gräsern 
und Kräutern, aber auch aus 
Triebspitzen und Knospen zu-
sammen. Aber das führt auch 
zu Konflikten mit der Forst-
wirtschaft, die deshalb in den 
Tieren inzwischen fast so etwas 
wie „Waldschädlinge“ sieht. Im 
Wildgehege Klövensteen kann 
man die interessanten Tiere 
aus nächster Nähe kennenler-
nen. Und am 20. Juli sind auch 
die Mitglieder der Bezirksjä-
gergruppe Altona dabei und 
informieren die Besucher an 
Ort und Stelle in einem kos-
tenfreien Vortrag zwischen 13 
und 16 Uhr über das Reh und 
seine Lebensweise für Jung 
und Alt: Erfahren Sie mehr über 
die Herkunft, Merkmale und 
Lebensweise der Rehe.   
Treffpunkt: Wildgehege Klö-
vensteen, beim Rehwildgatter, 
Sandmoorweg 150, HH-Rissen.

Internationales Spielbudenfestival auf St. Pauli
Artistik, Clownerie, Zaube-
rei, Musik und eine explosive 
Feuershow: das Spielbuden-
festival geht in die fünfte 
Runde! Vom 18. bis 20. Juli 
2025 findet wieder das in-
ternationale Spielbudenfes-
tival auf St. Pauli statt. Das 
Festival, das von der Corny 
Littmann Stiftung für Kunst 
und Kultur zum fünften Mal 
auf dem Spielbudenplatz auf 
der Reeperbahn ausgerichtet 
wird, präsentiert in diesem 
Jahr ein buntes Potpourri aus 
waghalsigen Stunts, tänzeri-
schen Höchstleistungen, Ma-
gie und atemberaubenden 
Feuershows.
Straßenkunst auf dem Spiel-
budenplatz hat eine lange 
Tradition – darauf wies Cor-
ny Littmann, Intendant des 
Schmidt Theaters, des Tivo-
lis und Initiator des Spiel-
budenfestivals, auf einem 
Vorgespräch für die Pres-
se hin. Schon 1795 wurden 
die ersten hölzernen Buden 
aufgestellt, in denen unter 
anderem Marionettentheater 
und Seiltänzer Aufführungen 
darboten. Diese Buden ga-
ben dem Platz seinen Na-
men. Das Spielbudenfestival 
auf St. Pauli knüpft einerseits 
an diese Tradition an und 
präsentiert andererseits mo-
derne Ansätze der verschie-
denen Genres wie Akrobatik, 
Comedy, Musik, Zauberei 
und Kuriositäten. 
Auf dem Pressetermin gab 
die Zauberkünstlerin Alana, 
die ebenfalls während der 
drei Tage mehrmals zu se-
hen sein wird, einen Vor-
geschmack auf das Festival 
der Straßenkunst. Die einzige 
Frau bis heute, die den Titel 
Deutsche Meisterin der Zau-
berkunst trägt, verblüfft mit 
einer bunten Mischung aus 
Fingerfertigkeit, Humor und 
Psychologie. Magische Klas-
siker sowie selbst entwickel-
te Kunststücke, die weltweit 
einzigartig sind, sorgen für 
beste Unterhaltung.

Festivalleiter Bernd Busch 
stellte der Presse das Pro-
gramm vor: Die Corny Litt-
mann Stiftung bringt ins-
gesamt 15 herausragende 
Acts aus aller Welt auf den 
Spielbudenplatz, die zeigen, 
was passiert, wenn Kunst, 
Witz und Wahnsinn auf of-
fener Straße zusammentref-
fen: Gaukler, Akrobaten und 
schräge Genies, die drei Tage 
lang auf acht Bühnen bzw. 
Spielflächen das Publikum 
zum Staunen bringen werden. 
Abgerundet werden die Tage 
von abendlichen Feuershows.
Ein besonderes Highlight: 
das letzte fahrende Varie-
té Europas – Varieté Pavé 
aus der Schweiz. Mit nos-
talgischer Wanderbühne 
und Steam-Punk-Charme 
bringt das Ensemble sein 
Programm „Ta Daa“ auf 
den Spielbudenplatz – eine 
scheinbar chaotische Show, 
die sich mit jeder Minute zu 
einem spektakulären Feuer-
werk aus Artistik, Magie, Ko-
mik und Poesie steigert. 

Und dann sind da noch die 
Barbaren Barbies: ein in-
ternationales, rein weiblich 
besetztes Zirkuskollektiv 
mit radikalem Humor, ar-
tistischer Power und einer 
ordentlichen Portion Selb-

stironie. Mit dabei ist auch 
die Clownin und Akrobatin 
Barbara Probst, die in einem 
burlesken Meeresabenteuer 
rund um eine luxuriöse Ba-
dewanne für spektakuläre 
Ausrutscher, Seifenblasen-
chaos und große Gefühle 
sorgt. Der taiwanesische 

Diabolo-Künstler George 
Tsai begeistert mit The Hap-
piness of Diabolo – einer 
mitreißenden Performance 
voller Energie, Präzision und 
Lebensfreude, die das Publi-
kum vom ersten Moment an 
in seinen Bann zieht.
Der Sonntag ist wieder Fa-
milientag: Kinder und Ju-
gendliche aus dem Zirkus 
Zartinka präsentieren ihr 
Können in der Manege – mo-
deriert von Wissenschafts-
entertainer und Spaßgarant 
Konrad Stöckel.
Eintritt frei - auch in diesem 
Jahr wird das internationa-
le Spielbudenfestival auf St. 
Pauli für alle Besucherinnen 
und Besucher kostenfrei zu-
gänglich sein. Die Künstle-
rinnen und Künstler freuen 
sich natürlich dennoch über 
großzügiges „Hutgeld“.

Weitere Informationen zum 
Festival sowie das vollstän-
dige Programm gibt es auf 
spielbudenfestival.de  
                     rcl

Auch wieder dabei: Sunshine Brass                                                              Foto: Marie Poulain



WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung Werkstattersatzwagen

Anhänger Service

Autohaus Hermann 
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung, 
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge, 
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de 
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

AUT   +SportAUT   +Sport
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Großes Sportfest der Fridtjof-Nansen-Schule im Stadion
Die Fridtjof-Nansen-Schule aus 
Lurup veranstaltete am 3. Juli 
zum ersten Mal ihr beliebtes 
Sport- und Spielfest nicht auf 
dem Schulgelände, sondern 
auf dem Bezirkssportplatz im 
Vorhornweg. Dieser war vor 
mehreren Jahren neben der 
ehemaligen Schule am Volks-
park gebaut worden und wird 
aktuell vor allem vom SV Lurup 
genutzt. 
Die ganze Schulgemeinschaft 
wanderte zu Fuß zum schön 
gelegenen Stadion, wo Schul-
leiter Klaus Lemitz sie herzlich 
begrüßte. Insgesamt 31 Klas-
sen von Vorschule bis Jahrgang 
4, alle Lehrkräfte und im Vormit-
tag tätigen Erzieher*innen so-
wie zahlreiche helfende Eltern 
versammelten sich auf den Tri-
bünen und starteten nach der 
Ansprache motiviert in den Tag. 
Jeder Erst-, Zweit-, Dritt- und 
Viertklässler absolvierte die 
drei Disziplinen Wurf, Sprung 
und Sprint und wurde dabei von 
Mitschülern und Mitschülerin-
nen sowie vielen Erwachsenen 
angefeuert. Viele Kinder zeig-
ten ihre sportlichen Fähigkeiten 
beim Weitwurf oder Weitsprung 
im Sandkasten oder liefen den 
anderen auf der Sprintbahn da-
von. Die besten 20 % jeder 
Klasse erhielten anschließend 
eine Ehrenurkunde und wurden 
damit für ihre sportlichen Leis-
tungen honoriert. Alle anderen 
erhielten ebenfalls eine Aner-
kennung, vor allem aber viele 
tolle Angebote für in der Zeit 
dazwischen oder danach. Das 
Organisationsteam, bestehend 
aus den Sportlehrkräften Felix 
Spee, Janine Beck, Julia Bunge 
und Torsten Schöwing, hatte 

vom „Spiely 1 + 2“ in Schene-
feld diverse Spielgeräte ausge-
liehen, die zum Ausprobieren, 
Erproben und Mitmachen ein-
luden. Die Kinder hatten viel 
Spaß beim Schildkrötenrennen, 
Ponyhüpfen oder Dreibeinlau-
fen. Auch einige Eltern mach-
ten mit und wirkten dabei sehr 
fröhlich. 
„Das Sportfest ist kein Wett-
kampf, sondern ein Wettbe-
werb. Es ging uns nicht nur 
um die sportlichen Leistun-
gen, sondern vor allem um 
den Spaß an der Bewegung!“ 
resümierte Organisatorin Ja-
nine Beck am Ende des Ta-
ges zufrieden und stolz. Die 
viele Arbeit im Vorfeld hatte 
sich gelohnt und alle Schüler 
und Schülerinnen erlebten ein 
fröhliches und stimmungsvolles 
Sportfest, bei dem jeder auf 
seine Kosten kam. Wer doch 
einmal blöd hingefallen war, 
wurde von den Sanitätern des 
Jugendrotkreuzes Altona- Mitte 
fachmännisch mit Pflastern ge-
tröstet. Für die gute Laune und 
Durchführung sorgten außer-
dem sieben Zehntklässler*in-
nen der Elbschule, die anstelle 
des Unterrichts Stationen beim 
Sport-und Spielefest der FNS 
betreuten. Der Elternrat hatte 
Trinkflaschen besorgt, die an 
alle ausgegeben wurden, die ihr 
Getränk vergessen oder keins 
mehr hatten. 
Der Dauerlauf um 11.30 Uhr 
rundete die tolle Veranstaltung 
ab. Nacheinander starteten alle 
Kinder und liefen 10 Minuten 
(Jahrgang 1 + 2) oder 15 Minu-

ten (Jahrgang 3 + 4) ihre Run-
den im Stadion. Der Jubel der 
am Rand stehenden Menschen 
ließ viele Kinder die Seitensti-
che vergessen, so dass sie 
ausdauernd und schnell liefen. 
Der stellvertretende Schullei-
ter Marco Gerritsen, ebenfalls 

Sportlehrer, war ebenso be-
geistert von dieser Premiere 
wie das gesamte Kollegium. 
Wenn möglich, will die FNS 
auch im nächsten Schuljahr 
das Sport- und Spielefest auf 
den Bezirkssportplatz verlegen. 

MSW 

Skilanglauf

Stadionatmosphäre

Spielstation DreibeinlaufWeitsprung



Die Bundesliga-Saison wirft 
ihre Schatten voraus. Und 
erstmals nach sieben Jah-
ren ist der Hamburger SV als 
einstiger „Dino“ der höchsten 
deutschen Spielklasse wie-
der mittendrin! Die Vorfreude 
auf die langersehnte Rück-
kehr ins Fußball-Oberhaus 
ist im Umfeld der Rothosen 
entsprechend groß und zur 

optimalen Einstimmung lädt 
der Hamburger SV am 26. Juli 
2025 zu seiner offiziellen Sai-
soneröffnung ein: dem „Volks-
parkfestival 2025 – präsentiert 
von REWE“. Rund um das im 
Jahr 2015 erstmals ins Leben 
gerufene und nun nach einem 
Jahr Unterbrechung wieder 
stattfindenden „Volkspark-
fest“ bestreiten die Rothosen 

zudem ein Testspiel gegen 
den französischen Vertreter 
Olympique Lyon.  

Großes Rahmenprogramm 
für Groß und Klein 
Am besagten Sonnabend wer-
den sich ab 9 Uhr morgens 
die Tore zum Volksparkfes-
tival 2025 öffnen. Auf Park-
platz Weiß vor der Osttribüne 

des Volksparkstadions startet 
dann ein blau-weiß-schwarzes 
Rahmenprogramm, das rund 
um die große Bühne stattfin-
den wird. Auf dieser werden 
sich im Laufe des Tages beide 
Bundesliga-Mannschaften des 
HSV, also sowohl die Männer 
als auch die Frauen, denen 
in der vergangenen Saison 
der Doppel-Aufstieg gelang, 
den Fans präsentieren. Mit 
von der Partie sind etwa die 
vielen Neuzugänge beider 
Mannschaften, darunter beim 
Team von Cheftrainer Merlin 
Polzin auch Mittelfeldspieler 
Nicolas Capaldo (zuvor RB 
Salzburg) und Mittelstürmer 
Yussuf Poulsen (RB Lepzig), 
die der HSV erst Ende der ver-
gangenen Woche verpflichtet 
und vorgestellt hat. 
Wie es sich für ein richtiges 
Festival in der schönsten Jah-

reszeit gehört, werden auf 
dem Volkspark-Areal rund um 
die große Show-Bühne vie-
le verschiedene kleine Areas 
(u.a. Kids, Youth, Fan, Sport 
und Food) aufgebaut sein, 
in denen alle HSV-Fans ge-
nau das finden können, was 
sie ganz persönlich am HSV 
begeistert. So präsentieren 
sich sämtliche Abteilungen, 
Sparten und Partner des HSV 
und des HSV e.V. mit vielfälti-
gen Angeboten und Mitmach-
aktionen. Von HSV-Maskott-
chen Dino Hermann über die 
HSV-Fußballschule bis hin zu 
Infoständen zum Seniors Club 
– für Groß und Klein ist wirk-
lich alles dabei. Der Zugang 
zum Volksparkfestival und all 
jenen Aktivitäten ist dabei wie 
auch in den Vorjahren kos-
tenlos! 

Testspiel gegen Olympique 
Lyon als Höhepunkt
Zum krönenden Abschluss 
des Volksparkfestivals findet 
am Nachmittag dann noch 
das internationale Testspiel 
gegen Olympique Lyon statt. 
Die Partie gegen den fran-
zösischen Top-Club und 
Erstligisten wird um 15 Uhr 
angepfiffen und sogar 120 
Spielminuten (2x 60 Min.) dau-
ern. „Die Bundesliga ist kein 
Kindergarten, sondern dort 

sind 100 Prozent Konzentrati-
on und Einsatz gefordert. Wir 
haben deshalb auch die Vor-
bereitungsspiele so gelegt, 
dass harte Tests und viele 
Spielminuten dabei sind“, hat-
te Sportvorstand Stefan Kuntz 
diesbezüglich erklärt. „Wir 
wollen möglichst gut auf die 
Bundesliga vorbereitet sein.“  
Die Nachfrage zu diesem ech-
ten Härtetest der diesjährigen 
Bundesliga-Vorbereitung ist 
in jedem Fall riesig: So hat 
der HSV bereits rund 30.000 
Karten verkauft. Die Tickets 
können dabei ausschließlich 
online im HSV-Ticketshop er-
worben werden. Kinderkarten 
(bis einschließlich 14 Jahre) 
und Jugendkarten (bis ein-
schließlich 21 Jahre) sind je-
weils ab 5 Euro erhältlich, 
Tickets für Erwachsene ab 12 
Euro (Stehplätze). Pro Person 
können dabei bis zu acht Kar-
ten bestellt werden. Aufgrund 
der hohen Nachfrage lohnt es 
sich, schnell zu sein, um sich 
noch einen guten Platz für 
die erste Partie im Volkspark-
stadion der Spielzeit 2025/26 
zu sichern. Denn eines steht 
fest: Der 26. Juli wird mit dem 
Volksparkfestival 2025 und 
dem Testspiel gegen Olym-
pique Lyon mal wieder ein 
ganz besonderer Tag im Zei-
chen der Raute.  
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WIR SUCHEN DICH
für unser Standort in Buxtehude

VERTRIEBSPROFI FÜR STRANDKÖRBE & GARTENMÖBEL
Teilzeit / Vollzeit

DEINE AUFGABEN
• Aufbau und Entwicklung einer hochwertigen Gartenmöbel & Strandkorb Marke
• Durchführung von Beratungsgesprächen mit Kunden, um individuelle Wünsche zu 

verstehen und passende Lösungen anzubieten
• Identifikation und Erschließung neuer Vertriebswege, um unsere Marke weiter 

auszubauen
• Pflege und Ausbau bestehender Kundenbeziehungen
• Mitwirkung bei Marketing- und Verkaufsstrategien

DAS BRINGST DU MIT
• Erfahrung im Vertrieb, idealerweise im Bereich Gartenmöbel oder Möbelbranche
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und Beratungskompetenz
• Netzwerkfähigkeiten und die Fähigkeit, neue Kontakte zu knüpfen
• Selbstständige und zielorientierte Arbeitsweise
• Begeisterung für hochwertige Produkte und Design

WIR BIETEN DIR
• Die Möglichkeit, eine Marke maßgeblich mitzugestalten 
• Eine spannende Aufgabe in einem wachsenden Unternehmen
• Ein motiviertes Team und ein angenehmes Arbeitsumfeld
• Attraktive Vergütung und Entwicklungsmöglichkeiten

 JETZT BEWERBEN!Sende deine Bewerbung an info@strandkorbprofi.de

Strandkorb-Manufaktur Buxtehude | 21614 Buxtehude | 04161 596680 | www.strandkorbprofi.de 

WIR SUCHEN AUCH

POLSTERER/IN mit handwerklichen Geschick 

FAHRER/IN mit Füherschein Klasse B (3,5 Tonner)

Ein Tag ganz im Zeichen der Raute: 

Das Volksparkfestival 2025 mit dem 
Testspiel gegen Olympique Lyon  



Am vergangenen Sonnabend, 
den 12. Juli 2025, von 12 
bis 19 Uhr, fand wieder -zum 
ersten Mal seit 6 Jahren- das 
Sommerfest „Lurup feiert“ 
statt. Gefeiert wurde in die-
sem Jahr erstmalig auf dem 
Stadtteilcampus Lurup an 
der Flurstraße 15 und bei teils 

wechselhaftem Wetter zog 
das Fest zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher allen Al-
ters an und verwandelte den 
Stadtteilcampus in einen fröh-
lichen Festplatz der Begeg-
nung. „Nach der langen Durst-
strecke waren offenbar viele 
Menschen im Stadtteil darum 
bemüht, den Tag zu einem 
gemeinschaftlichen Erfolg zu 
machen und ein eindeutiges 
Zeichen für die Luruper Stadt-
teilkultur zu setzen“, so Nabila 
Attar, Leiterin des Lurums und 
Mitorganisatorin des Festes.
Ein echter Publikumsmagnet 
war das vielfältige Bühnenpro-
gramm. Es reichte von einer 
stylischen Kindertanzperfor-
mance über junge Bands zu 
beeindruckenden Musikgrup-
pen, die aus unterschiedlichen 
Kulturkreisen und Sprachen 
mitreißende Performances 
boten. Auch die Solosängerin 
Anna brachte das Publikum 
mit internationalen Popsongs 
in Stimmung. Den fulminanten 
Schlusspunkt setzte die Big 
Band des Goethe-Gymnasi-
ums mit Jazz und Posaunen. 
Bis in den Abend hinein wur-
de auf dem Festgelände ge-
sungen, getanzt, gelacht und 
gefeiert – ein fröhliches Mit-
einander, das lange in bester 
Erinnerung bleiben wird.
Neben dem abwechslungs-
reichen Bühnenprogramm mit 
13 ganz unterschiedlichen 
Bands, Musik- und Tanzeinla-
gen präsentieren sich an mehr 
als 40 Ständen im Stadtteil ak-
tive Vereine, Anwohnerinnen 
und Anwohner und Institutio-

nen mit tollen Angeboten. Für 
Kinder gab es besonders viel 
zu entdecken: Von der Hüpf-
burg über Kinderschminken 
bis hin zum Hufeisenwerfen 
war für Spaß und Action ge-
sorgt. Besondere Highlights 
waren das mobile Musik-
studio, in dem Gäste eigene 
Songs aufnehmen konnten, 
ein GoCart-Wettrennen und 
viele Geschicklichkeitsspiele, 
wie auch kreative Mitmachan-
gebote, die große Freude be-
reitet haben. Auch die Freiwil-
lige Feuerwehr war mit ihren 
großen Löschwagen vor Ort 
und ermöglichte spannende 
Einblicke in ihre Arbeit.
Für die bedächtigeren Momen-
te gab es interessante Work-
shops, Möglichkeiten kreativ 
zu sein und vieles mehr. - Das 
kulinarische Angebot durch 
verschiedene Luruper Initiati-
ven und Anwohnerinnen und 
Anwohner ließ ebenfalls keine 
Wünsche offen: Orientalische 
Speisen, duftende Waffeln, 
Hot Dogs, Bagels und auch 
kreative Drinks sorgten für die 
nötige Stärkung zwischen dem 
bunten Programm.
Zufrieden und erfreut über 
den gelungenen Neustart äu-
ßert sich Jasmin Eikmeier vom 
Stadtteilhaus Lurup stellvertre-
tend für den Vorstand des Licht-
wark-Forums Lurup, welches 
das Stadtteilfest initiiert hat: 
„Wir danken Nabila, Carlotta 
und dem gesamten Team herz-
lich für die großartige Organisa-
tion und freuen uns schon jetzt 
auf ein Wiedersehen bei ‚Lurup 
feiert‘ 2026“.                               rcl
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

„Lurup feiert“:

Sommerfest voller Farben, 
Klänge und Gemeinschaft
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